
 

Vereinsjugendordnung der 

Jugendabteilung 

Sportgemeinschaft Sendenhorst 

 

(Beschlossen von der Jugendvollversammlung am 19.06.2026, bestätigt durch die 

Mitgliederversammlung der SG am 19.06.2026) 

 

§ 1 – Name und Mitgliedschaft 

(1) Die Jugendabteilung SG Sendenhorst ist die Gemeinschaft aller Mitglieder des Vereins bis zur 

Vollendung des 18. Lebensjahres sowie der gewählten und berufenen Funktionsträger der 

Jugendabteilung. 

(2) Sie ist Bestandteil des Vereins und unterliegt der Vereinssatzung sowie den Beschlüssen der 

Vereinsorgane. 

(3) Über die Aufnahme jugendlicher Mitglieder entscheidet der Verein gemäß seiner Satzung. 

 

§ 2 – Aufgaben und Ziele 

(1) Die Vereinsjugend der SG Sendenhorst hat die Aufgabe, 

• junge Menschen an den Sport heranzuführen, 

• Teamgeist, Fairness, Toleranz und Verantwortungsbewusstsein zu fördern, 

• Jugendinteressen im Verein zu vertreten, 

• Jugendarbeit als Teil der allgemeinen Jugendbildung zu gestalten, 

• gesellschaftliche Verantwortung zu übernehmen und soziales Engagement zu fördern. 

(2) Sie führt und verwaltet sich im Rahmen dieser Vereinsjugendordnung und der Vereinssatzung 

selbständig und entscheidet über die Verwendung der ihr zufließenden Mittel. 

 

§ 3 – Organe der Vereinsjugend 

Die Organe der Vereinsjugend sind: 

1. die Jugendvollversammlung, 

2. der Jugendvorstand, 

3. der geschäftsführende Jugendvorstand. 

 



§ 4 – Jugendvollversammlung 

(1) Die Jugendvollversammlung ist das höchste Organ der Vereinsjugend. 

(2) Stimmberechtigt sind alle Mitglieder der Vereinsjugend, die am Tage der Versammlung das       

8. Lebensjahr vollendet haben. Jüngere Mitglieder haben ein Gast- und Anhörungsrecht. 

(3) Die Jugendvollversammlung findet mindestens einmal jährlich statt. 

(4) Sie wird vom geschäftsführenden Jugendvorstand mindestens vier Wochen vorher unter Angabe 

der Tagesordnung einberufen. 

(5) Die Jugendvollversammlung hat insbesondere folgende Aufgaben: 

• Wahl des geschäftsführenden Vorstandes, 

• Wahl des Jugendvorstandes, 

• Entgegennahme der Berichte, 

• Beschlussfassung über Anträge, 

• Beratung und Verabschiedung der Vereinsjugendordnung sowie des Jahresprogramms, 

• Empfehlung zur Mittelverwendung, 

• Wahl der Jugendsprecher(innen). 

(6) Über die Beschlüsse ist ein Protokoll zu fertigen, das von dem/der Jugendvorsitzenden und einer 

weiteren stimmberechtigten Person zu unterzeichnen ist. 

 

§ 5 – Jugendvorstand 

(1) Der Jugendvorstand besteht aus: 

• der/dem Jugendvorsitzenden, 

• der/dem stellvertretenden Jugendvorsitzenden, 

• dem/der Jugendkassenwart(in) (sofern geführt), 

• dem/der Schriftführer(in) 

• bis zu drei Beisitzenden (z. B. Jugendsprecher(innen), Trainervertretung). 

(2) Der Jugendvorstand koordiniert die Jugendarbeit im Verein und setzt die Beschlüsse der 

Jugendvollversammlung um. 

(3) Er tritt mindestens zweimal jährlich zusammen. 

(4) Der Jugendvorstand kann Arbeitsgruppen für spezielle Themen bilden (z. B. Veranstaltungen, 

Kinderschutz, Öffentlichkeitsarbeit). 

 

§ 6 – geschäftsführender Jugendvorstand 

(1) Der geschäftsführende Jugendvorstand besteht aus der/dem Jugendvorsitzenden und ggf. einer 

Stellvertretung. 

(2) Er wird von der Jugendvollversammlung gewählt und vom Vereinsvorstand bestätigt. 



(3) Die Amtszeit beträgt zwei Jahre; Wiederwahl ist zulässig. 

(4) Aufgaben des geschäftsführenden Jugendvorstandes: 

• Vertretung der Jugend im Vereinsvorstand, 

• Führung der laufenden Geschäfte der Vereinsjugend, 

• Einberufung und Leitung der Jugendvollversammlung und Jugendvorstandssitzungen, 

• Erstellung des Jahresberichts, 

• Mitverwaltung des Jugendbudgets, 

• Ansprechpartner für Kinder, Jugendliche, Eltern und Trainer. 

 

§ 7 – Finanzen 

(1) Die Jugendabteilung verfügt über eigene Mittel, die aus Zuschüssen, Spenden und sonstigen 

Einnahmen bestehen. 

(2) Diese Mittel dürfen ausschließlich für Zwecke der Jugendarbeit verwendet werden. 

(3) Der geschäftsführende Jugendvorstand führt über die Einnahmen- und Ausgaben Buch und legt 

dem Verein jährlich einen Nachweis vor. 

(4) Haushalts- und Kassenführung erfolgen nach den Grundsätzen ordnungsgemäßer Buchführung 

und gemäß den Vereinsrichtlinien. 

 

§ 8 – Zusammenarbeit mit dem Verein 

(1) Die Jugendabteilung arbeitet eng mit dem Vereinsvorstand und den Fachabteilungen des Vereins 

zusammen. 

(2) Der/die Jugendvorsitzende und die Stellvertretung haben Sitz und Stimme im Vorstand des 

Vereins. 

(3) Beschlüsse der Jugend, die den Verein als Ganzes betreffen, bedürfen der Zustimmung des 

Vereinsvorstands. 

(4) Der Verein unterstützt die Jugend in organisatorischen, finanziellen und pädagogischen Fragen. 

 

§ 9 – Kinderschutz und Prävention 

(1) Alle Personen, die in der Jugendarbeit tätig sind, verpflichten sich zur Einhaltung des 

vereinsinternen Schutzkonzepts gegen interpersonelle und sexualisierte Gewalt. 

(2) Sie legen regelmäßig ein erweitertes Führungszeugnis und einen Ehrenkodex vor und nehmen 

an Präventionsschulungen teil. 

(3) Bei Verdachtsfällen ist die/der Kinderschutzbeauftragte unverzüglich zu informieren. 

 



 

§ 10 – Schlussbestimmungen 

(1) Änderungen dieser Vereinsjugendordnung bedürfen der Zustimmung der 

Jugendvollversammlung und der Zustimmung durch die Mitgliederversammlung. 

(2) Soweit in dieser Ordnung keine Regelungen getroffen sind, gilt die Satzung des Vereins. 

(3) Diese Vereinsjugendordnung tritt mit der Zustimmung der Mitgliederversammlung in Kraft. 

 

Sendenhorst, 19.06.2026 

� 

 

______________________     _______________________ 

Björn Michel       Karl-Heinz Sandknop 
Jugendvorsitzender       Vorsitzender der SG Sendenhorst 

 

 

 

 

 

 

 


